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Herren Kreisklasse A

TTC Schefflenz IV : TSV Neudenau II 
Freitag, 29.04.2022, 20:00 Uhr

Magyar bleibt gegen den TSV Neudenau II ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisklasse A traf die Mannschaft des TTC Schefflenz IV am
vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Neudenau II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Martin Magyar. Garant für diesen Heimspielsieg waren Magyar und Frey,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC
Schefflenz IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Schmitt / Blake hatten gegen Melis / Muthler beim 6:11, 14:
16, 10:12 wenig zu bestellen. Beim 3:0-Sieg gelang es Fichter / Herkel May / Münch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kaum gefährdet war der
3:0-Erfolg von Magyar / Frey gegen Reinert / Schnepp. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand
im Anschluss das Spiel zwischen Noah Fichter und Simon May, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beim 0:3 gegen Fabio Melis fand Joachim Schmitt von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg holte Martin Magyar beim 11:9, 11:7, 7:11, 12:10
gegen Steffen Reinert. Einen Sieg fuhr Miriam Frey beim 11:8, 6:11, 11:8, 11:9 gegen Thomas
Muthler ein. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wenig
Chancen ließ Duncan Blake daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Wolfgang Schnepp. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss Philipp Herkel beim 11:1, 11:8, 11:9 mit Willi Münch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schefflenz IV und TSV Neudenau II. Noah Fichter wehrte
eine 1:0 Satzführung von Fabio Melis ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Joachim Schmitt bekam es nun mit Simon May zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Joachim Schmitt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Magyar letztlich
an der Hand, um Thomas Muthler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 9:3. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Miriam Frey und Steffen Reinert, das Miriam Frey letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Schefflenz IV am 03.05.2022 gegen den
SV Zwingenberg II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Neudenau II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:27. Auch für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Schefflenz IV

Doppel: Schmitt / Blake 0:1, Fichter / Herkel 1:0, Magyar / Frey 1:0 
Einzel: N. Fichter 1:1, J. Schmitt 1:1, M. Magyar 2:0, M. Frey 1:0, D. Blake 1:0, P. Herkel 1:0 

 TSV Neudenau II
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Doppel: May / Münch 0:1, Melis / Muthler 1:0, Reinert / Schnepp 0:1 
Einzel: F. Melis 1:1, S. May 1:1, T. Muthler 0:2, S. Reinert 0:1, W. Münch 0:1, W. Schnepp 0:1


